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Während der letzten zwei Jahre hat die Arabische Tourismusbörse (ATB)
viel versprochen und wenig geboten. Im Dritten Jahr der Messe, die von
26.-28. November 2005 in Damaskus stattfand, wurde sie ihrem Namen
gerecht: "Arabische Tourismus Börse".
Mehr als 3.000 Besucher und Fachleute von Reisebüros nahmen teil. Die
meisten kamen aus Syrien und den Anliegerstaaten. Die Organisatoren
sorgten für eine freie Beförderungsmöglichkeit aus dem Zentrum von
Damaskus. 
Teilnehmer waren die Türkei, Marokko, Ägypten, Tunesien, Zypern,
Malaysia und Südafrika zusammen mit den syrischen und ägyptischen
Fluglinien, mehrere Hotels, Reisebüros und Reiseveranstalter. Die Türkei
und seine Fluggesellschaft waren die Hauptaussteller. Unter den
Eintrittskarten wurden sechs Freiflüge verlost.

Eine Hotelmesse fand in der gleichen Halle statt.
Die Messe benötigt offenbar die Unterstützung der Regierung,
insbesondere vom syrischen Tourismusministerium und die Kooperation
mit Fluggesellschaften und Hotels, die ausländischen Experten ihre
Einrichtungen und ihren Service kostenlos anbieten sollten.
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